
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend Familiengärten auf dem Areal der Milchsuppe an der 
Burgfelderstrasse 

18.5185.01 
 

Auf dem Milchsuppenareal werden entlang der Burgfelderstrasse 120 Genosssenschaftswohnungen geplant. 
Diesem Projekt müssen einige Familiengärten weichen, beziehungsweise wurden schon aufgehoben. Die neuen 
Wohnungen sollen im Jahre 2019 gebaut werden. Die Bauarbeiten werden die Inhaber der verbleibenden 
Familiengärten massiv stören. Nebst dem Baulärm wird es erhebliche Immissionen mit Baustaub geben, der auf 
den Pflanzen haften bleibt. Dadurch sind die Ernten nicht voll geniessbar. Dies bringt erhebliche Minderwerte für 
die Dauer eines Jahres. 

Der Kinderspielplatz auf dem Areal neben dem Restaurant "Pflanzenbau" ist nicht mehr zeitgemäss und spricht 
die Kinder nicht mehr an. Eine sanfte Renovation drängt sich auf. In der dort befindlichen Toilettenanlage gibt es 
keine Möglichkeiten des Händewaschens. Vom Hygienestandard her gibt es einen Nachholbedarf. 

Der Durchgangsweg vom Restaurant bis zum Burgfelderhof weist eine schlechte Beleuchtung auf. Vor allem 
Frauen und Kinder haben Angst, in der Dunkelheit diesen Nachhausweg zu nehmen. 

Die Benutzenden der Familiengärten äussern im weiteren das Bedürfnis nach zusätzlichen Velos-, Mofas- und 
Autoabstellplätzen für die Besuchenden der Familiengärten am unteren Ende der Bungestrasse. 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

− ob nicht allen Pächtern und Pächterinnen der von den Bauimmissionen und lnkonvenienzen betroffenen 
Familiengärten für das Jahr der Bauzeit und im Folgejahr der Pachtzins erlassen werden kann. 

− ob der Kinderspielplatz neben dem Restaurant "Pflanzenbau" modernisiert werden kann. Kosten zu Lasten 
des Mehrwertabgabefonds. 

− ob in der dort befindlichen Toilettenanlage Handwaschgelegenheiten geschaffen werden können. 

− ob der Durchgangsweg von der Bungestrasse bis zum Burgfelderhof besser beleuchtet werden kann. Um 
Strom zu sparen wäre zu prüfen, ob der Weg über Bewegungsmelder nur dann beleuchtet wird, wenn 
Personen durchlaufen. 

− ob für die Besuchenden der Familiengärten das Angebot an Abstellmöglichkeiten, insbesondere Velos, 
Mofas, aber auch im reduzierten Mass für PWs, verbessert werden kann. 

Seyit Erdogan 

 

 


